
Workshop- und Kursangebote
Montag
9:00 – 18:00 Englisch - Generation 50+, 4 Kurse Fr. Pöhlmann-Röll 0176. 847 889 62 www.sprachschulepotsdam.de Herrenzimmer
10:45 – 11:45 Aktiv über 50 Fr. Groth 0172. 689 596 3 Mo./Mi./Fr. evelin.groth@web.de Kursraum II
14:00 – 17:00 Nähkurs für Kinder Fr. Conrad 0331. 270 410 6 Mo. – Do., Gebühr: 20 € je Monat Nähstube
15:30 – 17:30 Klavierunterricht Hr. Hunger 0177. 648 643 7 M@rtinHunger.de Musikzimmer
16:30 – 17:30 Filmschauspiel für Kinder Hr. Barth 0331. 585 815 8 oli@btrax.de – Noch freie Plätze – Saal
17:05 – 17:55 Bauchtanzkurs für Anfänger Fr. Shevnina Anmeldung unter: jelena.shevnina@web.de Kursraum II
18:00 – 18:45 Internationale Folktänze / Jugendl. Hr. Römer 030. 423 943 5 für Jugendliche ab 11 Jahren Saal
18:15 – 19:25 Bauchtanz für Fortgeschrittene Fr. Richter / Zeyna 0151. 432 531 80 www.zeyna.com Kursraum II
19:30 – 22:30 Shabach! Chor, 14-tägig Hr. Sethna 0176. 804 574 21 www.facebook.de/ChorPotsdam Kursraum II
20:00 – 21:30 Internationale Folktänze / Erw. Hr. Römer 030. 423 943 5 für Erwachsene Saal

Dienstag
10:45 – 11:15 Atemkurs „Frei atmen“ – Neu ab 20.2. Fr. Baier-Banthien Anmeldung unter: mail@angela-baier-banthien.de Kursraum II
14:00 – 17:00 Nähkurs für Kinder Fr. Conrad 0331. 270 410 6 Mo. – Do., Gebühr: 20 € je Monat Nähstube
15:15 – 16:00 Ballettunterricht für Kinder ab 5 Hr. Jones 0176. 872 837 45 2 Kurse, www.jonesballett.de Saal
16:15 – 17:45 Italienisch Sprachkurs für Kinder Fr. Rovesti +39 339 497 6972 2 Kurse, www.bocconcini.net Herrenzimmer
17:00 – 18:00 Musikalische Früherziehung Hr. Gappa 0160. 826 132 2 www.musiksterne.de Saal
17:30 – 19:00 Hatha-Yoga Fr. Bartsch 0162. 323 00 11 www.silke-bartsch.de Kursraum II
19:45 – 21:00 Singen & Atmen – Neu ab 20.2. Fr. Baier-Banthien Anmeldung unter: mail@angela-baier-banthien.de Kursraum II

Mittwoch
8:15 – 9:15 Aktiv über 50 Fr. Groth 0172. 689 596 3 Mo./Mi./Fr. evelin.groth@web.de Kursraum II
9:00 – 18:00 Englisch - Generation 50+ , 4 Kurse Fr. Pöhlmann-Röll 0176. 847 889 62 www.sprachschulepotsdam.de Herrenzimmer
14:00 – 17:00 Nähkurs für Kinder Fr. Conrad 0331. 270 410 6 Mo. – Do., Gebühr: 20 € je Monat Nähstube
15:00 – 17:00 Violinunterricht Fr. Bartels-Schiller 0331. 951 282 9 gundulabartels@web.de Musikzimmer
17:15 – 19:15 GUMBO! Chor fur Geflüchtete Hr. Sethna 0176. 804 574 21 www.facebook.de/ChorPotsdam Kursraum II
18:15 – 21:30 Tango Argentino Hr. O´Fearna 0331. 702 533 3 3 Kurse, www.tanguito.de Saal
19:30 – 20:30 Salsa Styling Kurs Fr. Doehmen Anmeldung unter: hannah.doehmen@gmail.com Kursraum II
20:30 – 21:30 Bachata Styling Kurs Fr. Doehmen Anmeldung unter: hannah.doehmen@gmail.com Kursraum II

Donnerstag
9:00 – 10:00 Aktiv über 50 Fr. Gallo 0331. 716 635 Kursraum II
14:00 – 17:00 Nähkurs für Kinder Fr. Conrad 0331. 270 410 6 Mo. – Do., Gebühr: 20 € je Monat Nähstube
14:00 – 20:00 Schlagzeugunterricht Hr. Peter 0176. 620 778 25 Musikzimmer
14:00 – 18:00 Englisch - Generation 50+ Fr. Pöhlmann-Röll 0176. 847 889 62 www.sprachschulepotsdam.com Herrenzimmer
17:15 – 18:45 Musikalische Früherziehung Hr. Gappa 0160. 826 132 2 www.musiksterne.de Kursraum II
19:30 – 21:30 Rueda de Casino / Salsa Hr. Karl rueda-potsdam.de info@rueda-potsdam.de Kursraum II

Freitag
8:15 – 9:15 Aktiv über 50 Fr. Groth 0172. 689 596 3 Mo./Mi./Fr. evelin.groth@web.de Kursraum II
9:30 – 10:30 Wirbelsäulengymnastik Hr. Hayn 0162. 662 739 8 Kursraum II
10:30 – 12:30 Frauenchor der Volkssolidarität Fr. Tschache 0331. 704 926 2 kulturhaus@awo-potsdam.de Saal
17:15 – 18:30 Musikkurs von Mitmachmusik e.V. Fr. Kogge 0173. 144 44 39 Kursraum II
19:00 – 20:15 Grundkurs Gesellschaftstanz/Paare Hr. Schönfelder 0331. 710 389 www.tanzstudio-potsdam.de Saal
20:30 – 22:00 Discofox Anfängerkurs Hr. Schönfelder 0331. 710 389 www.tanzstudio-potsdam.de Saal

Samstag
9:00 – 13:00 Russische Samstagsschule Fr. Simanovski 0331. 740 046 5 Musik und Märchen mit Eltern Kursraum II

MIT VOLLDAMPF INS INDUSTRIEZEITALTER
Die Geschichte des Lokomotivbaus in Neuendorf / Nowawes /
Babelsberg 1899–1976

Ausstellung letztmalig bis 31.3.2024 verlängert.

Mo.-Fr. 8–22 Uhr, Haupttreppenhaus
Der Eintritt ist frei.

Durch jahrelanges Sammeln
von Motiven des Loko-
motivbaus von der Lokfabrik
von Orenstein & Koppel bzw.
des Lokomotivbaus „Karl Marx“
Babelsberg, ist in einer
Kooperation der Geschichts-
werkstatt „Rotes Nowawes“ e.
V. und dem Team des
AWO-Kulturhauses eine groß-
artige Ausstellung entstanden.
Sie gibt einen Einblick in den

größten Industriebetrieb von Neuendorf/ Nowawes/ Babelsberg, zwischen
1899 und 1976.

Mit einem gesonderten Termin am 10.03.2024, 11 Uhr, geben wir
Interessierten ein vorerst letztes Mal die Gelegenheit die beeindruckende
Ausstellung im Rahmen einer Führung zu erleben.

Um Voranmeldung wird gebeten. Die Führung ist kostenfrei, Spenden
werden gern entgegengenommen.

AKTUELLE AUSSTELLUNGEN
RÄUME DES LICHTS
ANTONELLA IPPOLITO (MALEREI)

Ausstellungszeitraum: 1.2.2024 – 4.4.2024
Räume im 1. OG: Salon & Lounge
Mo.-Do. 11-17 Uhr, außer bei Vermietungen an externe Nutzer.
Für Besichtigungen bitte im Kulturhaus-Büro (2.OG) melden.

Der Eintritt zur Ausstellung ist frei.

Antonella Ippolito (geboren 1974) lebt und arbeitet in Potsdam, wo sie ihre
akademische Tätigkeit als Literaturwissenschaftlerin mit einer
persönlichen künstlerischen Recherche als figurative Malerin verbindet.
Ihre Technik lehnt sich an die Ölmalerei an, wobei sie feste Formen der
Farbe und zwar Ölpastellkreide und oil sticks bevorzugt. Das thematisch
sehr umfangreiche Werk, das sie seit den 2010er Jahren geschaffen hat,
kann größtenteils im Bereich des figurativen Realismus angesiedelt
werden, umfasst jedoch auch abstrakte bzw. surrealistisch anmutende
Kompositionen. Diese unbegrenzte Vielfalt sieht die Autorin als wichtige
Entwicklungsbedingung für ihr künstlerisches Schaffen.
Ihre Bilder, die unter anderem eine Rezeption der impressionistischen
Kunst aufweisen, basieren auf der engen Beobachtung der Realität, die
jedoch zum Ausgangspunkt für eine Suche nach beabsichtigten,
gezielten Farbeffekten wird. Farbe und Licht werden hiermit zum
eigentlichen Thema, gleichsam zu ‚Protagonisten‘ der Bilder: Sie stellen
eine Sprache dar, die die in Form von Impulsen eigene objektive
Empfindungen übersetzen und den Betrachtenden individuell geprägte
Gefühle vermitteln will.

AWO KULTURHAUS
BABELSBERG

Karl-Liebknecht-Straße 135
14482 Potsdam

Telefon: 0331. 704 926 2
Fax: 0331. 704 926 3

kulturhaus@awo-potsdam.de
www.kulturhausbabelsberg.de
www.facebook.com /
awokulturhaus.babelsberg
www.instagram.com/
awokulturhausbabelsberg/

Reservierungshotline
über unseren Anrufbeantworter (AB)

0331. 70 49 264

• Bitte Reservierung auf den „AB“
sprechen und spätestens 15min vor
Beginn vor Ort einlösen.
• Der „AB“ wird Mo.-Do., 16 Uhr und
Fr., 13 Uhr letztmalig vor dem
Wochenende abgehört.

Bürosprechzeiten:
Mo. – Mi. 10 – 13 & 14 – 16 Uhr
Do. keine Sprechzeiten
Fr. 10 – 13 Uhr

Unser Haus ist barrierefrei.

Unter der Trägerschaft des Arbeiterwohlfahrt Bezirksverband Potsam e. V.
und gefördert durch die Landeshauptstadt Potsdam. G
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Februar - März 2024

NEUE VERANSTALTUNGSREIHE
ELECTRO_LAB_BABELSBERG
Erstes Konzert am 2.2.24

Electro_Lab_Babelsberg ist
eine neue Veranstaltungs-
reihe, bei der Live-Projekte
experimenteller, elektro-
nischer Musik im Konzert-
format präsentiert werden.
Entdecken Sie die
faszinierende Welt der
elektronischen Klänge in
Kombination mit akus-

tischen Live-Instrumenten und erleben Sie vielfältige musikalische
Experimente. Die Veranstaltungen bieten eine Plattform für innovative
Künstler*innen und ermöglichen neue Facetten der elektronischen Musik
kennenzulernen.



Veranstaltungsprogramm
Donnerstag, 1.2.24, 19:30 Uhr,
Salon & Lounge
VERNISSAGE: RÄUME DES LICHTS
ANTONELLA IPPOLITO (MALEREI)

Mit einer Einführung durch die Schauspielerin Christine Uhde und Musik
von Beate Masopust (Barockgitarre), einem Sektempfang vom Haus sowie
persönlichen Erläuterungen durch die Künstlerin, wird die Ausstellung
feierlich eröffnet.

Der Eintritt ist frei.

Freitag, 2.2.24, 20 Uhr, Saal
ELECTRO_LAB BABELSBERG feat. FLIRREN
PSYCHODELIC HOUSE EXPERIENCE

VVK online auf unserer Homepage: 10,00 € / 8,00 € (ermäßigt)
Abendkasse: 11,00 € / 9,00 € (ermäßigt)

Elektronische Live-Musikperformance erzeugt mit Modularsystem, E-Cello
und einem kugelförmigen Synthesizer. Diese „Discokugel“ wird mittels
Handbewegungen in der Luft gespielt. Flirren besteht aus Martina
Dünkelmann und Thomas Wagner (Herr Blum), der bereits in der DDR
Magnettonbändermanipulierte und im legendären Berliner Club Eimer schon
in den frühen 90ern House und Drum ‘n‘ Bass live spielte. Martina
Dünkelmann startete ihre Reise in die elektronische Musik als Journalistin,
Musikerin und DJane in den frühen 90ern und spielt heute Cello in
verschiedenen Projekten.

Dienstag, 6.2.24, 18 Uhr, Salon
PSYCHIATRIEGESPRÄCHE – „Mitbestimmen“
PARTIZIPATION UND POLITITISCHES ENGAGEMENT
Lese- und Diskussionskreis für Soziale Psychiatrie

Der Eintritt ist frei.

Willkommen sind alle, die an einem konstruktiven Austausch interessiert sind
– egal ob Studierende, Auszubildende, Betroffene, Angehörige oder „Profis“.

Mehr Informationen unter: https://psychiatriegespraeche.de

Donnerstag, 15.2.24, 20 Uhr, Saal
JAZZREIHE BABELSBERG feat. WOLFGANG TORKLER
VVK online auf unserer Homepage: 10,00 € / 8,00 € (ermäßigt)
Abendkasse: 11,00 € / 9,00 € (ermäßigt)

Kontemplatives, nahezu meditatives Spiel gepaart mit hoher
improvisatorischer Dichte bilden den Kern Wolfgang Torklers Pianospiels.
„Entschleunigung“ nannte er dieses Prinzip, schon lange bevor es zum
Modebegriff avancierte. Nach 5 Solo-CDs und intensiver live- und Studio-
Tätigkeit mit vielfältigen Projekten hat sich der in Dresden und Boston
studierte Jazzmusiker im letzten Jahr einem lang gehegten Wunsch
gewidmet: sich mit klassischen Kompositionstechniken zu befassen, diese in
sein Schreiben einfließen zu lassen, und das Ganze dann wieder mit der
Hauptzutat seines kreativen Schaffens zu durchwirken: der Improvisation am
Piano.

Nach dem Konzert findet eine Jamsession statt, zu der alle interessierten Musiker herzlich
eingeladen sind. Wir bitten um Anmeldung vorab und reservieren einen Platz auf der
Gästeliste.

Samstag, 17.2.24, 20 Uhr, Saal
MORDAUFREISEN-EIN IMPROVISIERTERKRIMI
EINTRITT: 10,00 € / 6,00 € (ermäßigt)
Online-Tickets auf www.yesticket.org, Restkarten an der Abendkasse

Inspiriert von den
Reisegeschichten von Agatha
Christie geschieht auch diese
Kriminalgeschichte auf einer
Reise. Die Story entsteht dabei
nicht nur spontan und live auf
der Bühne, sondern auch
mithilfe des Publikums! Denn
die Zuschauer bestimmen Ort
und Ziel der Reise, sowie Täter

und Opfer. So gehen Darsteller und Gäste gemeinsam auf Verbrecherjagd.
Für stimmungsvolle Klänge sorgt unser Musiker Marcel Siegel auf dem
Kontrabass.

Mehr Informationen unter: www.impro-potsdam.de

Mittwoch, 21.2.24, 19:30 Uhr, Lounge
BABELSBERGER KÖPFE: „EINSTEIGEN BITTE…“
EIN BEBILDERTER AUSFLUG IN DIE GESCHICHTE DES BABELSBERGER
NAHVERKEHRS MIT ROBERT LEICHSENRING

Der Eintritt ist frei.
Spendenwerden gern entgegengenommen.

Nowawes, Neuendorf und
Babelsberg sahen viele
Verkehrsmittel kommen – und
manche auch wieder gehen.
Da gab es Pferdeomnibusse,
elektrische Straßenbahnen,
rauchende S-Bahnen oder
auch Dieselbusse. Und einer
ist bis heute unvergessen –
der Babelsberger Obus.

Robert Leichsenring wirft mit uns einen Blick auf die Linien des Babelsberger
Nahverkehrs, auf Schienen, Straßen und auf demWasser.

Moderation: Markus Kronmaier
Eine Veranstaltung des Förderkreiskreis Böhmisches Dorf Nowawes und Neuendorf e.V.

Samstag, 24.2.24, 17 Uhr, Saal
BABELSBERGER KLASSIKREIHE:
JUNGE INTERNATIONALE SOLIST*INNEN IM AWO KULTURHAUS

EINTRITT: 15,00 €/ 10,00 € ermäßigt

Alexandra Buchmüller - Deutschland-Polen
Daniel Popov - Deutschland-Russland
Yula Kim - Korea
ZiwenWang - China
Lap Chi Yu - Hongkong
Elena Maks - Russland
Jiabing Chen – China

Eine Veranstaltung des Vereins für musikalisch-literarische Soireen in Potsdam, weitere
Informationen unter www.potsdam-soireen.de

Sonntag, 25.2.24, 17 Uhr, Salon
BABELSBERGER LESESALON
„BESTELLUNG EINES PORTRÄTS“ MIT MAIK ALTENBURG

EINTRITT: 7,00 €/ 5,00 € ermäßigt

Maik Altenburg ist ein Kind der Mechanisierung der Pflanzenproduktion.
Gezeugt in einer lauen Augustnacht des Jahres 1963 irgendwo imOderbruch,
kam er in Frankfurt (Oder) zur Welt. Er erlernte dort das Laufen, Sprechen,
Lesen und Schreiben. Seine Texte erhielten mehrere Preise und stehen in
mehreren Anthologien. Freuen Sie sich auf augenzwinkernd servierte
Kurzgeschichten und Gedichte vom Hinfallen und vom Aufstehen, von
Kusshänden und Stinkefingern, von Königen und Bauern.

Eine Kooperationmit dem Literaturkollegium Brandenburg e. V..

Mittwoch, 28.2.24, 18 Uhr, Saal
1933: NOWAWESER KOMMUNALPOLITIKER*INNEN -
VERFOLTG UND ERNIEDRIGT
EINWEIHUNG EINER ERINNERUNGSTAFEL
MIT ANSCHIESSENDEM VORTRAG VON DR. UWE KLETT

Der Eintritt ist frei.
Spendenwerden gerne entgegengenommen.

Als am 30.1.1933 in Berlin
die NSDAP im engen
Schulterschluss mit den
Deutschnationalen die
Macht im Reich
übernahmen, waren
auch die Tage des
"Roten Nowawes"
gezählt. Aufgrund der

großen Mehrheit von sozialdemokratischen und kommunistischen
Kommunalpolitiker*innen war eine solche "braun-schwarze Zeitenwende" in
der Arbeiterstadt kaum vorstellbar. Dennoch traf der Terror schon Ende
Februar die Kommunisten und spätestens mit der "Wiederherstellung des
Berufsbeamtentums" auch eine Vielzahl jener Sozialdemokraten, die die
Entwicklung der Stadt Nowawes jahrzehntelang geprägt hatten.

Eine Kooperationmit der Geschichtswerkstatt „Rotes Nowawes“ e.V..

Sonntag, 3.3.24, 11Uhr, Saal
DIE SCHILDKRÖTEHATGEBURTSTAG
PUPPENTHEATERVONTOLL&KIRSCHEN

EINTRITT: 6,00 €/ 5,00 € ermäßigt

Die Schildkröte hat Geburtstag. Am liebsten hätte sie einen Salatkopf. Groß,
grün und saftig und mit einem winzigen Tautropfen, so soll er sein. Obwohl
einer daran denkt? Das eitle Huhn, Frau Schlaufuchs schenkt ihr eine hübsche
Schleife. Der schnelle Hase ein Springseil, der vergessliche Bär hat Honig
dabei. Der Vogel nimmt sie mit in den Himmel, puuh… da kann es so einer
kleinen Schildkröte schon mal schwindelig werden. Aber die kleine pfiffige
Maus kommt mit einem großen Paket...!
Eine wunderbare Geschichte über das Einfühlen in Andere.
-für Kinder ab 2,5 Jahren-

Sonntag, 10.3.24, 11Uhr, Haupteingang
FÜHRUNGdurch die Ausstellung „Mit Volldampf ins
Industriezeitalter“ sowie Anekdoten&Historisches zum
ehemaligen RathausNowawes

Der Eintritt ist frei. UmVoranmeldungwird gebeten.
Spendenwerden gerne entgegengenommen.

Nutzen Sie die vorerst letzte Möglichkeit, die
beeindruckende Ausstellung zum
Lokomotivbau in Babelsberg zwischen 1899 und
1976 im Rahmen einer Führung zu erleben.
Mitinitiator der Ausstellung, Dr. Uwe Klett von
der Geschichtswerkstatt „Rotes Nowawes“ e.V.,
begleitet Sie durch die Bildergalerie und
berichtet über Details und Hintergründe.
Außerdem gibt es im 2. Teil der Führung
Gelegenheit, mehr über die Historie des Hauses,
demehemaligen RathausNowawes/ Babelsberg
und dessen vielseitige Nutzungen zu erfahren.

Sonntag, 17.3.24, 11Uhr, Saal
DERKLEINEDRACHENASEWEIS
UNDDASVERFLIXTE SCHOKOLADENEIS
PUPPENTHEATERVONTOLL&KIRSCHEN

EINTRITT: 6,00 €/ 5,00 € ermäßigt

Die Sonne scheint, der Wind streift durch die
Blumenwiese, überall raschelt und duftet es herrlich.
„Heute ist Aufräumtag“, verkündigt Trudi. „Oh nee kein
blöder Rumräumsachentag!“, sagt Naseweis. Aber das
kleine Igelmädchen Trudi, der Wurm Herr Schlaumeier,
die Spinne Erika und die kleine Biene Pünktchen haben
da ganz andere Pläne. Es werden Fragen gestellt wie:
Warum sind Bienen und Würmer wichtig, was ist ihre
Aufgabe in der Natur und wieso wird das Leben
schwierig, wenn sie verschwinden? Ein fröhliches,
grünes Sonnentheater mit Puppenspiel zum Thema Artenvielfalt inkl.
Mitspielaktionen.
-für Kinder ab 3 Jahren-

Donnerstag, 21.3.24, 20 Uhr, Saal
JAZZREIHE BABELSBERG feat.
MODERN-STREAM QUARTET
VVK online auf unserer Homepage: 10,00 € / 8,00 € (ermäßigt)
Abendkasse: 11,00 € / 9,00 € (ermäßigt)

Das Ensemble bietet ein musikalisches
Repertoire, das reich an Echos der
Vergangenheit ist und ebenso viele
zeitgenössische Elemente widerspiegelt.
Jenes kommt sowohl in Arrangements
von Standardklassikern als auch in den
Originalkompositionen der Quartett-
mitglieder zum Ausdruck.

Nach dem Konzert findet eine Jamsession statt,
zu der alle interessierten Musiker herzlich
eingeladen sind.Wir bitten umAnmeldung vorab
und reservieren eien Platz auf der Gästeliste.

Freitag, 22.3.24, 20 Uhr, Saal
ELECTRO_LAB BABELSBERG feat.
SKYORANGEMEETS TURNTABLES BYGAYAKLOUD
VVK online auf unserer Homepage: 10,00 € / 8,00 € (ermäßigt)
Abendkasse: 11,00 € / 9,00 € (ermäßigt)

Niklas Mascher begleitet seit über 30 Jahren
DJs am Saxophon und besonders oft und
gerne Gaya Kloud, der auf eine genauso
lange Erfahrung an den Turntables
zurückblickt.
Mit Nino Ruggieri an der Gitarre und seinen
raffinierten Effekten, wird diese seltene
Kombination um eine beeindruckende
Dimension erweitert. Das Konzert bietet die
Chance eine akustischen Reise durch die
Vielfalt der elektronischen Musik zu
unternehmen, behutsam gemixt und
erweitert durch akustische Instrumente.

Sonntag, 24.3.24, 17 Uhr, Salon
BABELSBERGER LESESALON
IM „KRIMISALON“ LESEN SUSANNE RÜSTER UND HEIDI RAMLOW

EINTRITT: 7,00 €/ 5,00 € ermäßigt

Dieses Mal wird der Lese- zum Krimisalon. Zwei Veteraninnen ihres Fachs
decken auf, wie facettenreich die Kriminalliteratur sein kann. Autorin und
Regisseurin Heidi Ramlow liest ihren Kurzkrimi „Spiel, Shirin, spiel!“, der vor
dem ernsten Hintergrund der iranischen Frauenbewegung stattfindet. Ihre
Kollegin Susanne Rüster, die beim Schreiben aus ihrer Erfahrung als
ehemalige Richterin schöpfen kann, ruft das Publikum unter anderem für den
psychologischen Thriller „Tschüss, Arbeitsamt!” in den Zeugenstand.

Eine Kooperationmit dem Literaturkollegium Brandenburg e. V..


